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(hergestellt aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff)



Vorwort zur 12. Auflage

Mit der vorliegenden Neuauflage wechselt das Werk in die gelb-blaue Reihe des Beck-
Verlages und damit ins Zentrum der erbrechtlichen Literatur. Gleichzeitig sind die seit der
11. Auflage verantwortlichen Autoren nunmehr auch Namensgeber des Werkes.

Neben diesen äußeren Veränderungen wurde in der vorliegenden Neuauflage das
Pflichtteilsrecht vollständig überarbeitet; die prozessuale Durchsetzung des Pflichtteils- bzw.
des Pflichtteilsergänzungsanspruchs wurde in eigenen §§ dargestellt, um dem Leser in ei-
ner zunehmend wichtigeren Materie einen schnelleren Überblick zu verschaffen. Auch das
Recht der Testamentsvollstreckung wurde vollständig überarbeitet. Beibehalten wurde im
Übrigen die bewährte grundsätzliche Gliederung in „Teilen“. Die weitere Darstellung er-
folgt wie zuletzt in fortlaufend nummerierten Paragraphen, auch die Randnummern be-
ginnen in jedem Paragraphen jeweils neu und sollen dem Leser so eine leichtere Orientie-
rung und einen schnelleren Zugriff auf die jeweiligen Textpassagen ermöglichen. Die zum
Download bereitgestellten Muster wurden ergänzt, sie sollen die Bearbeitung der vielfälti-
gen Beratungssituationen im erbrechtlichen Mandat, aber auch in der Aktenbearbeitung
durch Rechtspfleger und Richter erleichtern. Für die tägliche Rechtsanwendung stehen
darüber hinaus ein Nachlassverzeichnis und ein Europäisches Nachlasszeugnis als Kopier-
vorlage und zum Download bereit. Die in der Vorauflage neu geschaffene Rubrik „Auf
einen Blick“ in Teil 4 des Werkes, stieß auf ein besonders positives Echo. Sie wurde des-
halb nicht nur beibehalten, sondern im Bereich der Testamentsauslegung umfangreich er-
gänzt. Wichtige Fristen, Formvorschriften und häufige Auslegungsfragen bei Verfügungen
von Todes wegen bleiben hier kompakt zusammengefasst, um ohne Umwege Antwort auf
zentrale erbrechtliche Fragestellungen zu erhalten.

Rechtsprechung und Literatur sind bis Juni 2022 in der Neuauflage berücksichtigt.
Unverändert geblieben ist die Zielgruppe des Werks: Der Anwalt, der ein erbrechtliches

Mandat bearbeitet, soll, gleich ob Spezialist oder Generalist, ebenso Antwort auf seine Fra-
gen finden wie Rechtspfleger und Richter, die mit der Bearbeitung entsprechender Ver-
fahren betraut sind. Auch Nachlasspfleger und Testamentsvollstrecker finden eine Handrei-
chung für die tägliche Arbeit.

Mit der Übernahme eines derart renommierten und etablierten Werkes und dem be-
gonnenen Umbruch in der Vorauflage haben die Autoren eine große Verantwortung
übernommen. Sie bedanken sich für den Zuspruch der Leser, welche die Neuerungen
sehr positiv aufgenommen haben.

Zugleich sind die Autoren auch weiterhin für Lob und Kritik, vor allem aber für Ver-
besserungsvorschläge, die an das Lektorat Erbrecht des Verlages zu richten sind, stets dank-
bar.

München/Ochsenfurt, im Juli 2022 Holger Krätzschel
Melanie Falkner

Christoph Döbereiner
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IV. Ordre-Public-Verstöße ................ ... ................. ......................... 47
V. Gesetzliche Instrumente der Sicherung der Testierfreiheit .... ............... 48
VI. Gewillkürte Erbfolge nach DDR – ZGB ................................ ...... 48

§ 8 Die Errichtung der Verfügung von Todes wegen .............................. ...... 49
I. Testierwille .............. ... ... .... ... ... ... ................. ......................... 50
II. Grundsatz der persönlichen Errichtung ................................... ...... 51

1. Stellvertretung ............... ... ... ... ................. ......................... 51
2. Mitwirkung anderer Personen bei der Bestimmung der Erbfolge ..... 51

III. Testierfähigkeit .......... ...... .... ... ... ... ................. ......................... 53
1. Krankhafte Störung der Geistestätigkeit ........................ ............ 54
2. Einzelne Krankheitsbilder ............... ...................................... 57

Inhaltsverzeichnis

X



3. Alter ................. ... ... .... ... ... ... .... .................................... .. 59
4. Betreuung ................. .... ... ... ... .................................... ...... 59

IV. Formgerechte Errichtung ....... ......... .............................. ............ 60
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1. Die erläuternde Auslegung ...................... ............................. 95
2. Die ergänzende Testamentsauslegung .......... ............................. 100
a) Anwendungsbereich ..................................... ................... 101
b) Voraussetzungen ...... .......... ... ....................... ................... 101
c) Maßgeblicher Zeitpunkt .......................... ......................... 103

3. Die wohlwollende Auslegung ....................... ......................... 103
4. Die Grundrechts- und menschenrechtskonforme Auslegung .......... 104
5. Der Auslegungsvertrag ...... ......... ........................... ............... 104
6. Gesetzliche Auslegungsregeln ................................. ............... 104
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IV. Teilnichtigkeit letztwilliger Verfügungen .................. ...................... 113
V. Auslegungslexikon .................. ... ... .... .................................... .. 114
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III. Wechselbezügliche Verfügungen und Bindungswirkung ..................... 159
1. Begriff ............... ... ... .... ... ... ... .... .................................... .. 159
2. Beispiele ................ ... .... ... ... ... ........................................ .. 162
3. Bindungswirkung und Widerruf ............................. ............... 164
4. Anfechtung durch den überlebenden Ehegatten .......................... 166
5. Anfechtung durch Dritte ......... .............................. ............... 167
6. Ausschlagung ................. ... ... ... ....... ................................... 168
7. Entfallen der Bindungswirkung ........................................ ...... 170
a) §§ 2271 Abs. 2 S. 2 und Abs. 3 iVm §§ 2299, 2336, 2289 Abs. 2

BGB .......... ....... ... .... ... ... ... ................. ......................... 170
b) §§ 2271 Abs. 3, 2289 Abs. 2 BGB ........................ ............... 170
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2. Geschäftsfähigkeitserfordernisse ..................... ......................... 193
3. Form ................. ... ... .... ... ... ... .... ...................................... 193
4. Besondere amtliche Verwahrung ................... ......................... 194

IV. Inhalt des Erbvertrages .......... ...... ... ........................... ............... 196
1. Besonderheiten der Auslegung und Umdeutung ......................... 196
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b) Die Bedeutung späterer Verkäufe bei nicht wesentlich veränderten
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7. Richtigkeitsvermutung und öffentlicher Glaube .......................... 391

IX. Die Mitwirkung des Nachlassgerichts bei der Ausübung und
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Nachlassgläubigers .............. ... ... ............. ............................. 419

2. Eidesstattliche Versicherung nach §§ 410 Nr. 1, 413 FamFG .......... 420
IV. Aufgebot zur Ausschließung von Nachlassgläubigern ............ ............ 424
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1. Zulässigkeitsvoraussetzungen .............. ................................... 544
a) Statthaftigkeit ................ ... ... ................. ......................... 544
b) Form, Inhalt und Frist der Beschwerde ............................... .. 546
c) Beschwerdeberechtigung (§ 59 FamFG) ................................ 548

2. Verfahren ............... ... .... ... ... ... .............................. ............ 549
3. Entscheidung ................. ... ... ... .................................... ...... 550
4. Kosten und Gebühren ...... ......... .............................. ............ 551
a) Gerichtskosten ............... ... ... .................................... ...... 551
b) Anwaltskosten und sonstige außergerichtliche Kosten ................ 551
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1. Sachliche und funktionelle Zuständigkeit ................... ............... 612
2. Örtliche Zuständigkeit .............. .... .................................... .. 613

IV. Der Erbscheinsantrag ............... ... ... ....... ................................... 614
1. Antragsberechtigung ................. .......... ................................ 614
2. Vertretung .......... ...... .... ... ... ... .................... ...................... 616
a) Der gesetzliche Vertreter ............. ...................................... 616
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Aufforderung ................. ... ... ... .... .................................... .. 639
a) Rechtliches Gehör ................ ........................................ .. 639
b) Die Anhörung zur Aufklärung des Sachverhalts ....................... 642
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c) Das Verhältnis zu anderen Verwaltungen ...... ......................... 704

2. Verfahren ............... ... .... ... ... ... .... .................................... .. 705
a) Auswahl des Pflegers .......... ....................................... ...... 706
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3. Änderung, Widerruf .... .......... ... ........................... ............... 772
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3. Staatsverträge ................. ... ... ... ................................. ......... 818

V. Die Staatsangehörigkeit des Erblassers .................. ......................... 819
1. Deutsche Staatsangehörigkeit ....................... ......................... 820
2. Verfolgte ............... ... .... ... ... ... ................................. ......... 820
3. Volksdeutsche Ausländer ................................... ................... 820
4. Aussiedler .............. ... .... ... ... ... .... .................................... .. 821
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7. Staatenlose, Flüchtlinge, heimatlose Ausländer, Asylberechtigte ....... 822
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